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Achtundſechsziaſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs ⸗Verlag. 


Hape Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Bofl- 


| 


citun 


alten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Freitag, den 18. März 1887. 


Deutſchlan d. 

Berlin, 17. März. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Oberſten z. D. Muſſet, bisher Bezirks⸗Commandeur des 1. Bataillons 
(Kiel) Holſteiniſchen Landwehr⸗Regiments Nr. 85, den Rothen Adlerorden 
dritter Klaſſe mit der Schleife; dem Major a. D. von Ludwiger, bisher 
etatsmäßiger ee im 1. Pommerſchen Feld⸗Artillerie⸗Regiment 

2, dem Major a. D. von Normann, bisher im 1. Weſtpreu iſchen 
Grenadier⸗Regiment Nr. 6, dem Major a. D. Denk, bisher Be⸗ 
irks⸗Commandeur des 2. Bataillons (Schneidemühl) 3. Pommerſchen 
Kite Regiments Nr. 14, dem Hauptmann a. Berendes 
zu Meiningen, bisher vom 2. Garde⸗Landwehr⸗Regiment, und 
dem Rittmeiſter a. D. Vogel, bisher im 1. Leib⸗Huſaren⸗Regi⸗ 
ment Nr. 1, den Rothen⸗Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem Oberit 5 D. 
Menſing, bisher Bezirks⸗Commandeur des Unter⸗Elſäſſiſchen Reſerve⸗ 
Landwehr⸗Bataillons (Straßburg) Nr. 98, den Königlichen Kronen⸗Orden 
zweiter Klaſſe; ſowie dem Oberſten z. D. Loeſer, bisher Bezirks⸗Com⸗ 
mandeur des 2. Bataillons (Lübeck) 2. Hanſeatiſchen Landwehr⸗Regiments 
Nr. 76, dem Oberſt⸗Lieutenant a. D. von Quitzow, bisher im 1. Weſt⸗ 
preußiſchen Grenadier⸗Regiment Nr. 6, dem Oberſt⸗Lieutenant a. D. 

ardt, bisher im Weſtfäliſchen Füfilier-Negiment Nr. 37, und dem Ober⸗ 
tabsarzt 1. Klaſſe a. D. Dr. Gillmeiſter, bisher Regiments⸗Arzt des 
3. Badiſchen e Nr. 111, den Königlichen Kronen⸗ 
Orden dritter Klaſſe verliehen. 2 \ 
Se. Majeſtät der Kaiſer hat den Admiralitäls⸗Rath und Hilfsrath in 
der Admiralität, Klein, zum Wirklichen Admiralitäts⸗Rath und vortragen⸗ 
den Rath in der Admiralität ernannt. . Er 

Se. Majeſtät der Kaiſer hat den Ober⸗Poſtrath und ftändigen sur 
arbeiter im ReichsPoſtamt, Groh in Berlin, zum Geheimen Poſtrath 
und vortragenden Rath im Reichs⸗Poſtamt, den Geheimen expedirenden 
Secretär Neumann in Straßburg (Elſ.), die Poſtinſpectoren Eeck in 
Gumbinnen, Gerke in Arnsberg, Tomforde in Düſſeldorf, Gieſeke in 
Bromberg, den Geheimen expedirenden Secretär Nömmer in Braun⸗ 
ſchweig, die Poſtinſpectoren Prowe in Oldenburg (Grßh.) und Perr⸗ 
ſitzky in Kiel zu Poſträthen ernannt. 

Von dem Kaiſerlichen Conſul in Nyborg iſt der Kaufmann Majus 
8 zum Conſular⸗Agenten in Nakskov (Inſel Laaland) beſtellt 
worden. 

Der Poſtinſpector Brell in Berlin iſt zum Geheimen expedirenden 
Secretär und Calculator im Reichs⸗Poſtamt ernannt worden. — Bei dem 
Gymnaſium in Allenſtein iſt der ordentliche Lehrer Julius Meyer zum 
Oberlehrer befördert worden. N.⸗Anz.) 

Marine.] Das Kreuzergeſchwader, beſtehend aus S. M. Schiffen 
„Bismarck“, „Olga“, „Carola“ und „Sophie“, Geſchwaderchef: Contre⸗ 
Admiral Knorr, iſt am 15. März cr. in Capſtadt eingetroffen. 


Provinzial-Zeitung. 
Breslau, 18. März. 


11 Abiturienten⸗Examen. Geſtern in ſpäter Abendftunde erreichte 
die mündliche Abiturienten⸗Prüfung am Kgl. Matthiasgymnaſium, 
welche am Dinstag begonnen hatte, ihr Ende. Zu derſelben hatten ſich 
29 Oberprimaner gemeldet, welchen ſämmtlich das Maturitätszeugniß — 
— 8 unter Dispenſation von der mündlichen Prüfung — ertheilt 
wurde. 5 

— d. Verein gegen Verarmung und Bettelei. Aus dem Bericht, 
mit deſſen Erſtattung die Generalverſammlung des IV. Local⸗Verbandes 
eröffnet wurde, iſt zu erwähnen, daß die Mitgliederzahl von 435 mit einem 
Jahresbeitrage von 4225 M. am Beginn des Jahres 1886 auf 403 mit 
einem Beitrage von 3974 M. am Schluſſe des Jahres geſunken iſt. In 
26 Sitzungen des Local⸗Comitées wurde über 262 eingegangene Unter: 
ſtützungsgeſuche verhandelt. 46 Geſuche wurden abgelehnt. An monat⸗ 
lichen Unterſtützungen wurden insgeſammt 430 M., an einmaligen Unter⸗ 
ſtützungen 790 M., an einmaligen Unterſtützungen durch den Vorſtand 
des Vereins 176 M. und Darlehen durch den Vorſtand in Höhe von 
60 M. gewährt. Es gelangten ſomit 1456 M. baar zur Vertheilung. 
Außerdem wurden 195 Brote, 35 Hectoliter Kohlen, 5 Nähmaſchinen und 
15 Anweiſungen auf Kleidungsſtücke verabfolgt. Nach dem Kaſſenbericht 
betrug die Einnahme 1488,60 M., die Ausgabe 1417,80 M., ſo daß am 
Jahresſchluß ein Kaſſenbeſtand von 70,80 M. verblieb. Nach Ertheilung 
der Decharge wurden folgende Herren in den Vorſtand gewählt: Max 
Cohn (Vorſitzender), Bruno Kempner (itellvertretender Vorſitzender), 
R. Frey (Kaſſirer), Julius Glaß (Schriftführer), Oscar Gießer, 
Leopold Oppenheim, Adolf Brieger, Th. Rum baum, Emil Sackur, 
Hugo Schotte, Emanuel Schweitzer und Eugen Wollheim. 

x eg, der Feuerwehr. Die Feuerwehr wurde geftern Nach: 
mittag 2 Uhr 43 Min. von der Station Nr. 5 (Matthiasſtraße Nr. 17) 
nach der Brandſtelle Enderſtraße Nr. 11 gerufen. Es brannte dort die im 
vierten Stock des Neubaues unter einem brennenden Coakskorb befindliche 
Bretterunterlage. Die Bretter waren zu ſchwach mit Sand belegt und 
wurden durch die große Hitze entzündet. Gelöſcht wurde vor der Ankunft 
der Feuerwehr. Die Rückkunft erfolgte 3 Uhr 23 Minuten. 


s. Waldenburg, 15. März. [Damenverein. — Selbſtmord.] 
Am 14. März 1837 gründeten mehrere hieſige Damen einen Verein, der 
re „Waldenburger Damenverein“ nannte und gleich dem ſpäter bierſelbſt 
geſtiſteten vaterkändiſchen und ſtädtiſchen Frauenverein den Zweck hat, 
werkthätige Nächſtenliebe zu üben. Demgemäß hat der Damenverein, 
welcher gegenwärtig 22 Mitglieder zählt, fi) die BE geſtellt, ſowohl 
Rettungs⸗ und Kleinkinder⸗Bewahranſtalten, als auch die hieſigen Wohl⸗ 
thätigkeitsvereine durch Geldbeiträge und Kleidungsſtücke zu unterſtützen. 
Die Bagreinnahme des Vereins in den erſten 25 Jahren feines Beſtehens 
betrug 4838 M., in den zweiten 25 Jahren 9099 M., in Summa 13937 
Mark. Es wurden in dieſer Zeit 2267 Paar Strümpfe, 884 Hemden und 
1523 verſchiedene Kleidungsſtücke vertheilt. Jetzt werden . an die 
hieſigen Wohlthätigkeitsvereine gegen 600 M. ausgegeben. Am 14. d. M. 
feierte der Damenverein ſein 50 jähriges Beſtehen. Aus dieſer Veran: 
laſſung veranſtaltete derselbe für wohlthätige Zwecke eine Lotterie mit 494 
Gewinngegenſtänden, die am Sonntag im Kreishauſe zur Anſicht 21 5 
ſtellt waren. Die Kaiſ er in Augnſta, welcher ein Bericht über die 
Wirkſamkeit des Vereins überſandt worden ift, hat den Damenverein durch 
ein Beglückwünſchungsſchreiben erfreut und ihm für ſeine Beſtrebungen 
Dank gejagt. An der Spitze des Vereins ſtehen gegenwärtig als Vor⸗ 
ſteherinnen die Frau Gerichtsräthin Lindner und Frau Trautmann, geb. 
Alberti. — Geſtern Abend tödtete ſich der Bergmann Heinelt hierſelbſt in 
der Wohnung feines Quartiergebers durch zwei Revolverſchüſſe, von denen 
der eine Schuß in die Bruſt, der andere in den 271 drang. Der Berg⸗ 
mann war erſt 23 Jahre alt und unverheirathet. Wahrſcheinlich iſt Geiſtes⸗ 
ſtörung das Motiv zum Selbſtmorde. 


H. Saarau, 15. März. [Conſumverein. — Turngau.] Sonntag 
Nachmittag hielt der biefige Conſumverein, eingetr. Gen., im Gaſthofe 1 
Hütte“ ſeine ſtatutenmäßige . ab. Dem von dem Ge⸗ 
ſchäftsführer, Buchhalter Hertrampf, eritatteten Geſchäftsbericht entnehmen 
wir Folgendes: Am 30. Juni 1886 hatte der Verein 613 Mitglieder, bis 
ult. December 1886 traten zu 112 und ſchieden aus 96 Perfonen, jo daß 
der Verein ult. December 629 Mitglieder eg Der Umſatz betrug in 
dieſem Halbjahr 60300 M. gegen 54340 M. in demſelben Zeitraum des 
Vorjahres, alſo mehr 5960 M. Der Umſatz an Backwaaren betrug 5960 M. 
gegen 5099 M. im Vorjahre, mithin mehr 861 M. Das Bäckerei⸗Conto 
weiſt einen Gewinn von 465,35 M. nach. Das Mitglieder⸗Guthaben be⸗ 
trug ult. December 15 860,68 M., der Reſervefonds 6029,43 M. Activa 
und Paſſiva balanciren mit 33 376,54 M. Der Abſchluß ergiebt einen 
Ueberſchuß von 7921,18 M. Nach Vornahme einiger Statutenänderungen 


fand die Wahl des Vorſtandes und von drei Mitgliedern des Verwaltungs⸗ 
raths ſtatt. 


Der geſammte Vorſtand wie auchſ die ausſcheidenden Ver⸗ 


waltungsrathsmitglieder wurden wiedergewählt. — Der hieſige Turnverein 
hat in ſeiner letzten Hauptverſammlung ſeinen Beitritt zu dem neu zu 
bildenden Zobtengau beſchloſſen. 


Telegramme. 
i (Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Berlin, 17. März. In der heutigen Stadtverordnetenſitzung 
wurde der Antrag von Singer, Virchow und Genoſſen berathen, den 
Magiſtrat um Anordnungen dahin zu erſuchen, daß die aus Ge⸗ 
meindemitteln gezahlten Kurkoſten nicht als eine die Ausübung des 
Wahlrechts ausſchließende öffentliche Unterſtützung anzuſehen, und daß 
bei der ratenweiſen Rückerſtattung der verauslagten geſtundeten Kur: 
koſten die Aufnahme in die Wählerliſte nicht zu verweigern iſt. Die 
Verſammlung beſchloß in namentlicher Abſtimmung mit 49 gegen 34 
Stimmen, über den Antrag, den Gerth als agitatoriſch und die 
Competenzen der Verſammlung überſchreitend bekämpfte, zur Tages⸗ 
ordnung überzugehen. 

Rom, 17. März. Der Secretär der Congregation für außer⸗ 
ordentliche geiſtliche Angelegenheiten, Monſignore Galimberté, begiebt 
fi) morgen mit zwei Secretären nach Berlin, um dem Kaiſer 
Wilhelm ein eigenhändiges Geburtstags ⸗Glückwunſchſchreiben des 
Papſtes zu überreichen. 

Rom, 17. März. Oberſt und Brigadier Saletta, welcher die 
Garniſon von Maſſauah früher befehligte, iſt zum Generalmajor er: 
nannt und anſtatt des abberufenen Gené mit dem Commando in 
Maſſauah betraut worden. Saletta hatte mehrere Beſprechungen 
mit dem Kriegsminiſter; er ſchifft ſich Montag in Neapel nach 
Maſſauah ein. 

Paris, 17. März. Das heute an der Böͤrſe eirculirende Gerücht 
von der Abberufung des Botſchafters Herbette in Berlin wird formell 
für unbegründet erklärt. — Die Mitglieder der heute vom Senat 
gewählten Commiſſion zur Vorberathung der Vorlage über die Zu: 
ſchlagstaxe auf Cerealien find durchweg der Annahme der bezüglichen 
Beſchlüſſe der Deputirtenkammer zugeneigt. — Der heute früh hier 
eingetretene Schneefall dauert ununterbrochen fort; aus Marſeille 
wird gemeldet, das Ein⸗ und Auslaufen der Dampfer ſei durch das 
ungünſtige Wetter auf das Aeußerſte erſchwert. f 

London, 17. März. Unterhaus. Unterſtaatsſecretär Ferguſſon 
bezeichnet die Behauptung, daß ſich der Ackerbau in Egypten in Folge 
der ſchweren auf demſelben liegenden Laſten verringert habe, als un⸗ 
begründet, derſelbe habe ſich vielmehr vermehrt, die Verſchuldung der 
Ackerbauern habe abgenommen, ihre materielle Lage habe ſich gebefiert. 

London, 17. März. Das Unterhaus nahm nach neunſtündiger 
Debatte die erſten Poſitionen des Marinebudgets des nächſten Jahres, 
nämlich Mannſchaft und Löhnung, und hierauf die Nachtragscredite 
des Marinebudgets des laufenden Jahres an. 

Madrid, 17. März. General Cordova iſt nach Berlin abgereiſt. 
Derſelbe wird dem Kaiſer Wilhelm ein Glückwunſchſchreiben der 
Königin⸗Regentin überreichen. 

Stockholm, 17. März. Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin 
find mit ihren beiden Söhnen, den Prinzen Guſtab und Wilhelm, 
heute Abend 6 Uhr über Kopenhagen nach Berlin abgereiſt, um der 
Geburtstagsfeier Sr. Majeſtät des Kaiſers Wilhelm beizuwohnen. 


Handels-Zeitung. 
Breslau, 18. März, 

* Aus der Tabaksindustrie. Die Tabakbauer der westpreussischen 
Niederung haben eine Petition an den Reichstag beschlossen, in welcher 
die traurige Lage der Tabakarbeiter geschildert und um Schutz ge- 
beten wird. Zum Schlusse heisst es: „Der Tabakbauer kann nur da- 
durch geschützt und dem Händler gegenüber widerstandsfähig gemacht 
werden, wenn die Creditirung der Steuer bis zum Verkaufe des Tabaks 
ohne die jetzigen unerfüllbaren Bedingungen ermöglicht und dadurch 
die gegenwärtig mit der Fälligkeit der Steuer eintretende zum Verkauf 
um jeden Preis nöthigende Zwangslage beseitigt wird.“ 

* Egyptisohe Finanzen. Eine Berliner Meldung des „Stand.“ ver- 
sichert, aus guter Quelle die Bestätigung erhalten zu haben, dass un- 
geachtet der lebhaften Wünsche von Seiten Frankreichs eine inter- 
nationale Commission für Untersuchung der Finanzlage Egyptens nicht 
zusammentreten wird. Das erschien allerdings nach den letzten Er- 
klärungen des englischen Schatzkanzlers kaum mehr zweifelhaft; indess 
wäre, so schreibt die „Frankf. Ztg.“, eine definitive Erklärung doch 
lebhaft zu wünschen, die aber natürlich von offieieller Seite ausgehen 
müsste, 

* Panama-Oanal. Die naheliegende und von dem Pariser Correspon- 
denten der „Frkſtr. Zig.“ zum Ausdruck gebrachte Vermuthung, dass 
die Reise des Herrn von Lesseps nach Berlin, wenn auch wohl nicht 
ausschliesslich, so doch nicht zuletzt zusammenhängen möge mit der 
Nothwendigkeit, der Panama Gesellschaft neues Capital zu beschaffen, 
und mit dem Wunsche, dafür die Berliner Finanzkreise zu interessiren, 
ist 8. Z. auf lebhaften Widerspruch gestossen. Heute begegnen wir in 
der „Rép. Frang.“ einem Berliner Telegramme, welches kurzweg fest- 
stellt, dass Herr von Lesseps mit der Firma Bleichröder in Angelegen- 
heit des Panama-Canals conferirt hat. 


Ausweise. 
Paris, 17. März. [Bankausweis.] Verhältniss des Notenum- 
lauis zum Baarvorrath 85,61. Die Zins- und e in der 
letzten Woche betrugen 5 871 000 Fres,, Zunahme 294 000 Fres. 


London, 17. März. [Bankausweis.] Regierungs- Sicherheit 
14 136 000 Pfd. Sterl., unverändert. Procent-Verhältniss der Reserve zu 
den Passiven 487; pCt, unverändert gegen voriger Woche, Clearing- 
house-Umsatz 139 Mill., gegen die entsprechende Woche des Vorjahres 
mehr 5 Millionen, 


Gotthardbahn. Officiell. Die Betriebseinnahmen der Gotthard- 
bahn betrugen im Februar für den Personenverkehr 173 000 Fres, (im 
Januar 148 000 Fres.), für den Güterverkehr 547 000 (im Januar 537 000 
Francs), zusammen 720 000 Fres. (im Januar 685 000 Fres.). Die Be- 
triebsausgaben betrugen im Februar 365 000 Fres. (im Januar 370 000 
Francs). Demnach Ueberschuss 355 000 Fres. (im Januar 315 000 Fres.). 
Der Betriesbüberschuss im Februar 1886 betrug 252000 Fres. 


Concurseröffnungen. 
Kaufmann Hermann Lamm, in Olsbrücken (Pfalz). Kaufmann Theodor 
Kohl in Zörbig. 


Eintragungen im Handelsregister. 
Angemeldet: I. Schiller, Breslau; Inhaber: Kaufmann Ismar 
Schiller. — W. Epstein, Breslau; Inhaber: Waldemar Epstein. — 
Albert Hirschel, Breslau. 

Erloschen; Schiller u. Meckauer, Breslau, — M. Schreiber, Breslau. 
— Reinhold Klotz u, Co., Breslau, 


Börsen- und Handela-Depesehen. 

Paris, 17. März, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 32, 40. Credit mobilier 280, —. Spanier neue 651/,, 
Banque ottomane 508, —. Credit foncier 1383, Egypter 373. Suez-Actien 
2037, —. Banque de Paris 738. Banque d’escompte 477, —. Wechsel auf 
London 25, 37½. Foncier egyptien —. 5% priv. türk. Oblig. 343 —. 
Neue 30% Rente —. Panama-Actien 390. Behauptet ö 

London, 17. März, Nachm, [Schluass-Course.] (Nachtr.) Spanier 
64. 50% priv. E ter 96½. 30% unif. Egypter 33/5. 40% garant. 
Egypter 98. Ottomanbank 10!/;,. Suez-Actien — — Canada Pacifio 
62¾. Silber —. Platzdiscont 21/, %. Ruhig. 

London, 17. März, Nachm. 5 Uhr 5 Min. Prenssische Console 
103½8. Consols 10195. Convert. Türken 13½. 1871er Russen —, —, 
1872er Russen —. 1873er Russen 94. Italiener 95¾ . 40% ungar. 
‚Goldrente 79½. 4%, unific. Egypter 73½. Garant, Egypter—. Ottoman- 
bank 10!/,. Silber 45¼½. Lombarden —. 5% privileg. Egypter 73½. 
Suezactien —. 

London, 17. März. In die Bank flossen heute 156000 Pid. Sterl, 

Frankfurt a. M., 17. März, Abends. [Effecten-Societät.) 
8 Credit-Actien 225¼½. Franzosen 1921/,. Lombarden 723/,. 

ier 1618. Egypter 73, 50. 4% Ungar. Goldrente 80, 50. 80er 
Russen 80, 90. Gotthard bahn 97, 70. Mecklenburger 137,30. Disconto- 
Commandit 194, 50. Portugiesische Anleihe 91, —. Buenos Ayres- 
Anleihe —, —. Berliner Handels- Gesellschaft —, —. Befestigt, 

Frankfurt a. M., 17. März, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Weehsel 20, 39. Pariser Wechsel 80, 375: Wiener 
Wechsel 159, 35. Reichsanleihe 105, 60. Oest. Silberrente 64, 60. Oest, 
Papierrente 63, 90. 5% Papierrente —, —. 4% Goldr. 88, 90. 1860er 
Loose 113, 10. 1864er Loose 271, 90. Ung. 4% Goldrente 80, 10. Ung. 
Staatsloose 213, —. Italiener 96, 50. 1880er Russen 80, 80 II. Orient- 
Anleihe 56, 10. III. Orient-Anleihe 55, 50 per Compt. 4%, Spanier 64, 10, 
Egypter 73, 30. Neue Türken 13, 70. Böhmische Westbahn 215 ½. Central- 
Pacific 114, 30. Franzosen 192¾. Galizier 1629/8. Gotthardt - Bahn 
97, 80. Hess. Ludwigsbahn 94, 10. Lombarden 72%, Lübeck-Büchener 
153,10. Nordwestbahn 129. Credit-Actien 225½. Darmstädter Bank 
138, —. Mitteld. Creditbank 95, —. Reichsbank 134, 30. Disconto- 
Commandit 194, 40. 50/, serb. Rente 78, 60. Matt. 

Neue Serben 80, 80. Arader St.-Pr.-A. —, —. Neue 5% Portu- 
giesische Anleihe 91, —. Buenos-Ayres —, —. 

Nach Schluss der Börse: Credit- Actier 225%. Franzosen 192%. 
Galizier 1621/,. Lombarden 72½. Gotthardbahn —, —, E . 

Hamburg, 17. März, Nachm. [Schluss-Ceurse. ] Preuss. 4% 
Consols 105¼. Silberrente 64/. Oesterr. Goldrente 89¼. Ungar. Gold- 
rente 80¼. 1860er Loose 113¾. Italienische Rente 968/. Credit- 
Actien 225¼½. Franzosen 481. Lombarden 181. 1877er Russen 
96ſ¼. 1880er Russen 79½ 1883er Russen 105°),. 1884er Russen 895%. 
IL Örient-Anleihe 54. III. Orient. Anleihe 54. Laurahütie 701 
Nordd. Bank 142. Commerzbank 121, — Marienburg-Mlawka 37. 
Mecklenburger Fr.-Fr. 1373/),. Ostpreussische Südbahn 65½. Lübeck 
Büchener 152. Gotthardbahn 973/,. Leipziger Discontobank 100, 
Deutsche Bank 159. Berliner Handelsgesellschafts - Antheile 15394. 
Disconto-Commandit 194. Disconto 2¼ 0%. Sehr still. 2 

Leipzig, 17. März. [Schluss-Course.] 3proc. sächs. Rente 
91,50. 4proc. sächs. Anleihe 103,80. Buschtierader Eisenb.-A. Lit. A. 
122,75. do. do. Lit. B. 84,90. Böhm. Nordb.-Actien 100,00. Graz- 
Köflacher Eisenbahn-Actien 89,60. Leipziger Creditanst.-Actien 169,50, 
Leipziger Bank-Actien 131,0). Leipziger Disc.-Gesellsch.-A. 99,50. 
Sächsische Bank-Actien 114,00. Leipz. Kammg.-Spinnerei-A. 223,00. 
„Kette“ Deutsche Elbschiff.-A. 81,00, Zuckerfabrik Glauzig-Actien 73,50, 

uckerraffinerie Halle-Actien 87,75. Thür. Gas-Gesellsch.-Act. 139,00, 
Oesterr. Banknoten 159.50. 

Amsterdam, 17. März, Nachm. [Schluss-Course,| Oesterr, 
Papierrente Mai-Noybr. verzl. 62%, do. Febr.-August verzl. 63½., Oest, 
Silberrente Januar-Juli verzl. 64, do. April-October verzl. 631g, 
Oesterr. Goldrente —. 40% ungar. Goldrente 79%,. 5% Russen von 
1877 —. Russ. grosse Eisenbahnen 120%. do. I. Orientanleihe —. 
do. II. Orientanleihe 53½. Conv. Türken —. 3¼½% holl. Anleihe 
988/. Russische Zollcoupons 1,91%. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 
82/8. Marknoten 59, 35. Londoner Wechsel kurz —, Wiener 
Wechsel 92, 50. Hamburger Wechsel —, —. 

Newyork, 17. März, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wechsel 
auf Berlin 95½. Wechsel auf London 4, 83%. Cable transfers 4, 86Y,. 
Wechsel auf Paris 5, 23%,. 4% fund. Anl, 1877 1281,. Erie-Bahn 
33%. Newyork-Centralbahn 111%). Chicago-North-Western- Bahn 
1155. Central-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 10. Baum- 
wolle in New-Orleans 9½8. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
65/5. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 6%. Rohes Petro- 
leum 6. Pipe line Certificats 63%,. Mehl 3, 45. Rother Winter- 
weizen loco 91!/,, Weizen per März 90%, per April 910%, per Mai 921/,, 
Mais (old mixed) 49. Zucker (Fair refining Muscovados) 49,4. 
Kaffee Rio 14%. Schmalz (Marke Wilcox) 8, —, do. Fairbanks 8, —, 
do. Rothe u. Brothers 8, —. Speck (short elear) 8%,. Getreidefraeht 2½. 

Petersburg, 17. März, Nachm. Wechsel aut London 3 Mt. 2¹ 716 
Russ. II. Orientanleihe 100, do. III. Orientanl. 99 ;, do. 6% Goldrente 
190, do. 5% Bodencredit-Pfandbriefe 159!/,, do. Bank für auswärtigen 
Hande! 318, Petersburger Discontobank 752, Warschauer Disconto- 
bank —, Petersburger internat. Bank 464. 

Hamburg, 17. März, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
ruhig, holsteinischer loco 163—166. Roggen loco ruhig, mecklenbur- 

cher loco 126—132, russischer loco ruhig, 98—100. Hafer ruhig. 
erste still. Rüböl still, loco 42½. Spiritus ruhig, per März 
24½ Br., per April-Mai 24½ Br., per Mai-Juni 24% Br., per Juli- 
August 25% Br. Kaffee 05 8 Umsatz 2000 Sack. Petroleum fest, 
Standard white loco 6, 05 Br., 5, 95 Gd., per März 5, 95 Gd. 
per August December 6, 40 Gd. Wetter: Bedeckt. 

1 > eb re ohne Fass 35, 80, per März 36, 00, 
er -Mai 36,70, per Juni der Juli 38, 30, per August 38, 80. 

a Ute, Behauptet. een, 

r. 17. März. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 12000 Ballen. Steigend. Tagesimport 1000 B. 

Liverpool, 17. März, Vorm. 11 U. 50Min. [Baumwolle.] Umsatz 
15000 B., davon für Speculation und Export 2000 B. Amerikaner 
steigend, Surats fest. Middl. amerikanische Lieferung: März-April 5½, 
Käuferpreis, April-Mai 5½ , do., Mai-Juni 5°%,, Verkäuferpreis, Juni- 
Juli 52% do., August-Septor. 5°”/,, d. do. 

Live ol, 17. März. [Baumwolle.] (Weitere Meldung.) Ameri- 
kaner Is . höher. 

Liverpool, 17. März, Nachmittags. Officielle Notirungen, 
[Baumwolle.] (Schlussbericht) Definitiver Umsatz — — Ballen, da- 
von für Speculation und Export — Ballen. Amerikaner —, Surats 
Upland good ordinary 5, Upland low middling 5¼½, Upland 
middling 5%/,,, Orleans good ordinary 5!/ıg, Orleans low middling 55/6, 
Orleans middl. 57/16 Orleans middling fair 5%, a fair 5%/,,, Ceara 
ood fair 5%, Pernam fair 5%, Pernam good fair 5%,, Bahia fair —, 

ceio fair 5%, Maranham fair 5, Egyptian brown middl. 63),, 

tian brown fair 73/,,, Egyptian brown good fair 7 he, Egyptian white 
middl. 510%, Egyptian white fair 6/,, Egyptian white goo 
M. G. Broach good nom., M. G. Broach fine nom., Dhollerah 1 
Dhollerah good fair 4½ 6, Dhollerah gpod 45/18, Dhollerah fine 4%, 
Oomra fair 3%, Oomra good fair 31/5, Oomra good 4%,, Oomra 
fine 49% Scinde good fair 2½, Bengal good fair 27/,, Bengal good 35916 
Bengal fine 31%, Tinnevelly good fair 48, Western good fair — 
Western good 4 49 Peru vough fair 6, Peru vough good fair 6 
Peru voug good 6 es Peru smouth fair 5½, Peru smouth good fair 5% 
Moderat. oo fair 5%/,, Moderat. rough good fair 6¼, Moderat- vough 
good 65h. Tendenz: —. 
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Wien, 17. März. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 
9, 45 Gd., 9, 50 Br., per Mai-Juni 9, 50 Gd., 9, 55 Br., per Herbst 8, 79 Gd. 
8,84 Br. Roggen per Frühjahr 7, 03 @d., 7,08 Br., per Mai-Juni 7, 08 Gd. 
7, 13 Br., per Herbst 6, 88 Gd., 6, 93 Br. Mais per Mai-Juni 6, 50 Gd. 
6, 55 Br., per Juli-August 6, 58 Gd., 6, 63 Br. Hafer per Frühjahr 
6, 56 Gd., 6, 61 Br., per Mai-Jani 6, 67 Gd., 6, 72 Br. 

Pest, 17. März, Vorm. 11 Uhr — Min. [Productenmarkt.] Weizen 
loco behauptet, per Frühjahr 9, 01 Gd., 9, 03 Br., per Herbst 8, 51 Gd., 
8, 53 Br. Hafer —. Mais 1887 6, 12 Gd., 6, 14 Br. Kohlraps per 
August-Septbr. 11¼ & 11¾8. — Wetter: Schneetreiben. 

London, 17. März, Nachm. 960% Javazucker 13½ fest, Rüben- 
Rohzucker 10% Verkäufer, rubig. Centrifagal Cuba —. 

London, 17. März, An der Küste angeboten 4 Weizenladungen. 
— Wetter: Frost, 

Glasgow, 17. März. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- 
rants 43 sh. 1½ ͤ d. 

Amsterdam, 17. Mürz, Nachmittags. Bancazinn 611/,. 

Antwerpen, 17. März, Nachm. [Getreidemarkt. ] (Schluss- 
bericht.) Weizen siill. Roggen flau. Hafer vernachlässigt. Gerste träge. 

Amtwerpen, 17. März, Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 15¼ bez. u. 
16) — . 15¼ Br., per Juni 15¼ Br., per September - December 

g Br. Fest. 

Arenen, 17. März. Petroleum (Schlussbericht) besser. Standard 
White loco 5, 90 Br. 


Marktberichte. 

Berlin, 17. März. [Productor-Borient) Die auswärtigen Berichte 
sind auf unseren heutigen Markt nur soweit von Einfluss gewesen, als 
sie fester lauteten, während die flauen, die namentlich aus England 
vorlagen, keinen Eindruck machten; in erster Reihe bestimmend war 
gestern, so auch heute noch das anhaltend kalte Wetter, welches die 
Verkäufer zu grosser Reserve veranlasste. Die Kauflust war indess 
auch weder für Weizen noch für Roggen sonderlich rege, und der 
Verkehr bewegte sich daher in sehr engen Grenzen bei für ersteren 
Artikel um 1/,—3/, Mark, für letzteren um / — / M. besseren Preisen. 
Frühjahrslieferung war bei Roggen bevorzugt. Der Effectivhandel war 
ganz ohne Leben. — Hafer loco war wenig verändert, feine Waare 
fand etwas mehr Beachtung. Termine konnten gestrige Schlusspreise 
ziemlich behaupten. — Roggenmehl war ein wenig fester. — Rüböl 
blieb trotz des ungünstigen Wetters fast geschäftslos. — Spiritus ver- 
kehrte sehr still; dieHaltung war eher matt und gestrige Preise blieben 
nur schwach behauptet. 

Weizen loco 150—173 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 162¾—163¼ M. bez., Mai-Juni 162¼ —163¾ Mark ben., 
Juni-Juli 164½ e M. bez., Juli-August 165—165!/; Mark bez., 
September-October 165,— 166%, M. bez. — Roggen loco 122—127 U. 
por 1000 Rilo nach Qualität gefordert, guter inländischer 123-124 

ark ab Bahn bez., April-Mai 1251/,—125%,—1251/;, M. bez., Mai- 
Juni 125% —126 M. bez, Juni Juli 126%, —127—1263/, Mark bez., Juli- 
August 127¾ —128—127¾ Mark bez., September-October 130—130½ 
Mark bez. — Mais loco 100-114 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert, April-Mai 105 ½ M., Mai-Juni 105½ M., September-October 


108% Mark. — Gerste loco 110 190 Mark pro 4000 Kilo nach Qualität Schlaglein unverändert. Eine neue Fl e iſt billig Geſucht eine in Spr. u. Muf. 
gefordert. — Hafer loco 98 bis 130 M. pro 10% Kilo nach Gas lität Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. lange 2 5 ag u verk. tücht., gepr. moſ. Erzieherin. 
gefordert, mittel und gut preussischer 108 bis 118 M., mittel und gut Schlag-Leinsaat . . 15 — 21 — 22 50 Näheres Carlsplat Nr. 2, Cig.⸗] Gehalt 600 Mk. Frl. Marcus, 
schlesischer und böhmischer 108 bis 118 Mark, feiner preussischer, Winterraps. 18 50 19 40 19 90 Geſchäft. Nicvlaiſtraße 79. [4439] 
1 213. Mi 
Courszetiel der Berliner Börse vom 17. März 1882. 
«old, Silber und Banknoten. t. — Cours Jar Zins: Cours — Div.] Zins- Cours 
50 7 7 ur Term] vom 6. | vom 17. Beh * vom 16. | vom 17. 1885.|1856.| Term vom 16. | vom 12. 
16, 17. |Ungar. St.-Kisenb.-Aul, ....|5 4, | 49,60 ba 99,50A75 ebz] Breslau-Schw.-Freib, 4 ½10 101,80 8 101,70 ba Petersbg. Discontob. 20. ra 1, 1171,06 @ 170,00 B 
eee. an big C.- Pe, amort e r e | mo mie] dio a Li ee i e be e ee , | 8 15500 85 
eee 8 3 dto. Eisenb.-Hyp.-Oblig. s 1½½ | 79,50 @ 19,9 b#B x e 18765 Yello) — — 101,75 bad Pes. Previnz.-Bank.| 6% | 514 | 4, 1140 6 115,0 @ | 
Engl. Noten I L. Sterl. 20,395 bz dto. dto. Lit. B. s 1 ½ | 70,50 ba 76,0 ba | Breslau-Warsckauer . . . 5 140. — — — — Preuss. Bod.-Cr.-Act.; 5½ | — | 4, 103,00 ba 103,25 bz 
Soester. Noten 100 FL... 189,35 ba Loose. re Au 1405 10180 8 100430 8 225. gyn. V... 20% „ b 8 8 
800 =“ Y 0. „ 2 10 00 0 5 o. Hyp.-V.-, 15 1 7. 
— 100 K. ” g 8 . 18135 da Bad. Präm.-Anleihe von 1867j4 ½ 1/g 136,00 bz@ 136,40 B Ma ER ziger Lit, A. 4½ 10 1 103,56 8 03“ B dte. ee er 5 % 4, [101,50 b |201,50 pa 
Nuss. ZollcoupOns .........sH . 32260475 ba Baier. Prämien-Anleihle 4 10 134,50 8 135,20 bz AL, de Fe 3 B. . 11 17 N B 102,00 B dto. mung 92 A 3 St. 386,000 era d 
’ Barletta 100 Lire-Loose | n B 20.2 G ederschl.-Märk. I. . .. . 1% 101,25 @ 02,09 B Reichsbank 4½% .. 6,24 | 5,29 1 ½% [134,50 bzB % bzB 
Deutsche Fonds. Braumschw. 0-Thlr+Loosei| —1:;-=: 1.08.40 @ 93.60 G dto. dto. II. A 1870 M. 1 ½½ — — — — Russ. B. f. ausw. H. 821 — 1 J. 74.50 ba 71,90 8 
—— —— ——— F 3400 B dto. dto. Obi. I. u. II. I ½ ½ 110200 B 102,00 B Sächsische Bank. . 5% | 495] 4, 1145 ba |114,25 bz@ 
r Term .f e 17. [Cöln-Mindener Prant.-A.- B., B 1 e 120,00 ba [128,60 B obeszenl. B. . IIL 1 1 — „„ e 
—: ß vom , , ,.. ,. 123,10 8 re . 30% J % 50,50 @ 3988 8 5 as - a. 8,00 B 
Deutsche Beichs-Anleihe..4 d 0 10% B 1106,50 G  |Finnl. 10 Thlr.-Loose ...... | —- 2 48,10 ba äto: % gr.) E. ae 101,75 @ Industrie-&esellschafte 
8 vn ER 3 * 1 — me nA Bath. Grunde PrämERüb, 3 ah 1 een Es 1878 5 dto ler vg, 4 1 je — 101,75 @ (Bei den das 6 41 — ei 5 d 
„ 5 2 ½ ½0 99,20 2 0. 3 * * * 3 95 ei den das Geschä el em 31. D 
dio. e 35 1 1 19035 8 19900 * 1 ve I — 5 9 Dun 3 455. 99 » . N 1 1 10170 8 10175 8 schliessenden — verstehen sich die — 
ee Thir.-Loose ..|314| Au 187.75 G W 2 1 di. 181... 4 1 1 101,90 8 nn 3 5 pro 1885/96 und 1896/87.) 
45 ir 55 SL PR GREEN 15 a 1 7 5 — 10210 = Meining. Prämien-Pfandb..|4 | 1a [12140 @ [121,50 bz dio. dto. 1880 4 f 1% ½% les @ 16100 8 Börsenzinsen 40%, Ausnahmen überall speciell angegeben. 
Landı haft] Centr.-Pfandb.|4 1 1 10200 ba 102,08 bz n la — Zu Rechte-Oder-Ufer-Bahn.....4 ½½ — — — — Berl. grosse Pferdeb. 11 jill/; ı ½ 28% beG 274,60 bz 
ee e , . | 0000 0 10000 be" ee vor . ah ee Fe Ya dto. dto. Serie 1! ½ — — — Berl. Bockbrauerei.| 6½ — | ! 1122,75 ba 1250 bag 
Posensche neue Pfandbr... 4 ½ ½ 10,50 k 010 @ o Pods Vn 180 6 1% ½ 113.0 b ea bz Rheinische III. von 58 u. 60% |! ½ [101,80 8 em Ber — 7 ER Re 101 — — x - —— ug 
dato. dio. dto. 3½ Yı ½ | 96,86 G dto. dto. von 1884. — — 272900 b 273,25 ba marckhütte — 04,50 
Schles. altlandschaftl. Pfdb. 34a J ½ | 97,90 ba | 97,80 G  jOldenburger 40 Whlr-Loosel3 | Ms [156,25 @ 166.30 @ Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen, | Bochum. Gussstahl) 9 — | m 00 6 0 ge 
dto. dto, Lit. A. 4 |1/,1, 10110 B 101,00 B Preuss. St.-Pr.-Anl. von 18553½ 1, 148.25 bz 143,00 ba * bed. 1a: — | 2200| 8150 be 910 
Posensche Rentenbriefe ... 4 |141/1103,60 G 103,60 8 Raab-Gratzer 96.60 bz@ | 96.10 ba bedeutet vom Staate garantirt. dto. Oelfabrik . . 3½ 5 Is | #5 1,50 526 
Schlesische dto. er 1,110 103,0 @ 103,60 & Russ, Präm.-Anl. von 1864.85 ½ ½ 139,25 bac 138,90 G Gotthard I. PR! ee 3 dto. Strassenbahn. 8 Sa Yı 130,00 8 130,00 & 
ß , 
ächsische Rente von . vöch.| 91, ‚ Türkische 400 Fres.-Loose..|fr.| — | 29,30 ba | 29,50 @ Dur rag 11% 107% G 107,10 8 Donnersmarckhütte.| 0 — 1 3925 bz 39.00 ba B 
Deutsche Hypotheken-Certiflcate. Ungarische Loose — 1 — [212008 [2115 B Elisabeth-Westbahn frei 15 1 Hello 1550 8 100.00 129 Bend Union.|0 — 1 — 288 8 
en e ind Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. Kalscr Kerdinand-Nordb... e 490 8, 9330 % | maison Compagnie‘ , = | 7 | il . | alu br 
PD. Grunder.-Bank III. rz. 110 Sal 10 107 96,20 G 96,10 8 * bedeutet vom Staate garantirt, Kaschau-Oderberg*........ 5 J ½ 80,0 ba | 79,50 b2@ Erdmannsd. Spinn..| 31, — ı r 58,25 4 so B 
dio. ako. 1. a. 100,1 1 f | 96,00 @ 3600 8 dio. ns Nude eren: |} 10123 e 4 @ | jrriedrichsh. Ket- Br 4% | — | 11% 12380 e [188.00 8e 0 
dto. dto, V.rz. 100311 / % | 90,75 be | 90,50 8 Borsenzinsen 4%, | Div.| Div.| Ins- Gours Krouprinz Rudolf ........ 4 1 ½10 72,40 ba | 72,50 Görlits.Eisenb.-Bed.| 8 | — „ 10100 58 1162.90 ba 
Deutsche * IV Sure 2 te G 8 In — a [en pee angegeb. I Term vom 18. | vom 17. | Lemb.-Czernow. *10%%,Steuer]4 1 u 64,20 @ 64,10 G Hoffmann Waggon£.| 5½ | — | ı1 | 8710 @ Sn 
> on 1 101 1 155 28 101% B Aachen-Jalich . 6 — I 1139,80 bz 1139,40 bz dto. dto. *steuerireii4 1 uf 70,70 G —.— — Kramsta Schles.L..|7 | — a 125,40 bzB 123,00 ba 
AHamb. Hyp--Pfandbr. 72. 1004 11 117 100,99 b 00.80 ba aachen. Mastrich . 2, | al | 80,00 bz& | 50,25 bz@ | Mährisch-Schlesische I. e 51,00 ba —— 2 Lauchhammer conv.| 28 |— | iz 1200 8 12,00 bz 
A. Henckelische rz. k 105..41j,| 1% 10 99,10 G | 99,00 c Berlin Dresdener. . . 0% — 1 280 K 19,50 6 Oegt-Franz-Staatab. 0% | Hate 1298.00 8 3085 Laurahütte ½% — ½ 70 8 16.5 B 
ato. (Wolfsberg) 13. & 10 416 1 1½0 99.00 8 9900 G Dortmund- Gronau. 2½ | — ½ 64,00 bB | 63,90 br G dto. to. 1874.3 % 105 34,25 8 AB Nordd. Eiswerke ...| I 2% | 24 | 6680 bz | 56.25 ba 
Meinin — dt} R. Pfandb 4 2 11 92 10050 550 100.30 8 Eutin-Lüb. Lit. A. 1 * „1 34,10 b& 24,00 6 dto. dto. (Gold) . 4 ½ 1 (, bad 1 — bu Oberschl Eisb.-Bed.] 0 — 11 47,80 bc | 4660 b 
Ard. Grunder, Hyp.-Pfdbr. 8 m Sr. ep Frankf.Güter-Eisnb.| 5½ũ 6 1), 1102,50 bz 105,60 ba Oesterr, Nordwestbahn®*. % |tistip | 84,80 er 2 bad | Qelheim. Petrol.8009,| 0 — ! ılı | 275 ba@ | 29,00 @ 
Femin. 1p. land. I. r. 1208 1 ½ 1112,50 etzB III S G [Ludwgsh-Bxbeh % | — | Yellıo) — — 218,00. bzG | te. Litt. B. Elbethalb.*6 4% fu 5240 8 | 8 | Oppelner Cement, . 4% 2 | ıh | 69,0 ba | 67,75 ba 
to. "Rio. II. u. IV. r. 10% 12422 110700 ba [106,60 ba Lübeck Buchen . , | 3 ‚|15400 d [153,25 da Reichenberg. Pardubitz “.. 1 81,30 G co Posener Sprit-A.-G., 6% | — | 1/7 [10650 @ [106,50 @ 
do do. iI. 4% 7 — gt Mainz-Ludwigshaf..| 314 — | 14 | 9430 b 3,0 bs | Südösterreich. (emp. % 13447 1118,00 e 181660 J Redenhütte, conv...| 9 — 3,75 8 00 bz 
nun ab a re Marienb.-Mlawka...| 4 | — | 4 [3725 b | 37,20 ba dto. te. Oplig. %s IH 1 10% 8% 980 4 Schlee, Gas- A.-G. — i 140% B 114,00 B 
rg _ ar als 12 1 10 9880 b 880 6 Meckl. Friedr.-Fr... 19. = 2, 130,70 dz 137,50 da dto. dto. Gol ).|4 11% 90,90 Bi 2 dto. Kohlenwerk.| 0 = 17 | 16,85 bad 18,70 ba 
er. Bod-Or.-Hyp. I. II. ra. 110% “i ½ 1% K 111 @ [Ndschl-Mrk.St.-Act.| 4 | „, %% 10% C. 102700 @ Ungar. Nordostbahn®...o.|6 80 78 46 ben dto. PortL-Cem. . ½ 71 | %ı 10% @ 10700 
to.  dto.Ki.i883rz.10015 vieh. 10,0 @ 10550 @ Niederwald ahn ..| 545 2½ | Yı | 71,00 G | 63,40 baG E e ee dto, Zinkh.-A..@.|6 — h | — — 122,00 ban 
dto. dto. V. 1886 Tz. 100% |vach. 105.50 G 108,0 G Ostpreuss. Südbahn. 5 — 5 65,10 65,50 ba G dto. II. e blatt, 5 x 17 8 * „ dto. 4½% St.-Pr. 6 — 11 120,80 ba 122.80 ba 
dto. dto. IV. Ser. 2. 115,4½ 14 %½ 1% c 13,5 beg Starg.-Posen 4½. Allg | — % [104,00 104,00 8 Oharkow-Asöw# ... ....:... 6 1% 3 7 Schöneb. Schlossbr..| 4 — % [129,10 pa@ 12% bag 
a SEN: in 1 92 22 0125 8 101.25 bad [Weimar-Gera 40½%05 er 11 25,00 bzB | 25,40 bz men et ER . 1 Yg 17 9720 — 91 2 — as here — — 3 — 1 — . ba =. bzB 
Gr. 5 N — 1 ivoli Act.-Bierbr. — 76 1205 
e eee ae d 18 , Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. Mee 10 0% 0 „Wee e eee 
dto, to. 12. 1004 1½ ½ 10,0 be 10880 8 Gours dto. Kurek... 4% % 81,70 b | 81,70 ba Tee 2 
bed e r n C 3 40 80. 00 be cht. Heeres. 2 1 — — 
Fr N dto u 1.1 15 1015 B bes B Berlin- Dresden 5%.]0 | — 14 [8125 @ 51,25. ba Warsch.-Wien II. steuerpfl.|ö 1 1 101,60. 8 101,69 6 Obligationen. Bückzhib, 
ata. 470. di 7g. 100% Jef. % G 10080 be [Preslau-Warsch, 6% 1975 | — | Ar 160,50 8 | E00 eng | dio. Mo. II: 48. % 1 ½ 1048 b 01 8 engere . % 10 h las g lola @ 
dto. dto. div. 2. 100 8½ vsch.] 98,00 G 98,00 Dortm.-Enschede ..| 4, | — 111 111,15 @ 111,76 G dtv, to, V. 410 * 8 za in 101,25 bad |101,59 8 Kramsta be. erste 100 1, 17 |102,00 B 101,75 ba 
Pr. Hyp.-Vers.-Act.-G.-Certf. 4 14 410110230 ba 102,50 k  1IMarienb.-Mlawka...)5 |— n | 9600 be 96,40 bz dto, 472. N 14% (10 l ba 1050 8 Laurahütte 4½ . 00 1% % 100 0 B 50 
, ,,,. im Ilaes [u zn 
0 2 erlaus. F. N — „% G I Wladikawkas® „ > A eu ’ 103 
schien. Bod Gred- Pfand un 108.60 8 1090 3 [et 5 ——. 9.5 | — 1 — 8 [10240 beG eg Tee ar 1 a Lee e I Bohlen 0 1s 1½ 1% * Bun 
1 ahn 609 ů4uiũe 3 — — teen a 1 
da. dt. rf 100 h Ir fr 4000 8 0s [WeimarGera öh. % — 1 6476 64 | 84,70 b | Süditalien. Meridionauz) .|3 jHu!hojP2440 ba 32275 B Wechsel und Bankdlscont. 
Ausländische Fonds. Ausländische Eisenbahn-Stamm-Actlen. Bank-Actien. | Tours 
Kerpker. De EI Is 74,20 — | 73,50 — * bedeutet vom Staate garantirt. 8K fans vom 16. : vo 25 
„ Goldrente 4 89,0 bzB | 89,00 bz ohm. Westb. geo | 9% — | A — bz 167,25 ba KARTE 2M. 20 En 1670 b 
dto. Papierrente — 64,20 G Dux-Bodenbach ....| Tg | — 135,25 ba 134,75 ba — vom 17. 8 1. 3 A 89.25 be 
dto, ente 65,00 bz Gh 4.90 bz Elisab.-Westhb. 60%. 54 — 1 2 ee Aachener Discontob.| 7 ih Is G 1111,70 d 8 T. 3½ — — 20,365 be 
@oin. dbriefe.......... 67,40 baB | 57,30 ba 9 500% Big — aa ern — .f. Sprit-u. Prod. dl. 6½ | 61, ½ 97,80 ba 97,80 be G 3M 3 ⁴— — 20,27 ba 
äto. Liquidat.-Pfandbr. F Ih 10770 be 0 pe e Kassenver.. Bis | Cs 4 1 49 Mae 89,25 ba 
‚umänise 2 8 Bl \ 8 7 54,00 3 
her Aal von 485 104,30 b 103,78 bz Kaschau-Oderberg.| 4 — 8880 @ 58,25 ba Berl.Prod.u.Hau 8 4 % „ 8860 68 | 89,00 980 2 M. 3 181425 be 18008 — 
dto, amortis. Rente dd | 93,40 ba |Kronp.-Rudolfb. 50% 82 — 9 74,00 b | 74,00 Breslauer Discontb..| 8 | 5 17 89,26 ba | 89,50 K STIA isse da 89,38 5. 
dte Eisenb.-Ob 100.00 B 100 10 b |Uemberg-Czernow...| 6 | — | Ya u 88,80 ba 25 bz dto. Wechslerbk.| 5% | — | ½ | v6,30 b | 96,80 G 2 A 1188,70 be 1168,50 ba 
Russ. Engl. Anl. von 1872.. 94,:0 ba | 94,50 da ttelmeer-Eisenb..| 8 i 11200 bs |11200 be | Darmstädter Bank .| Bi | — 139,46 bs 38.70 be B N a 1940 be 
dto. von 1875. 59,10 bs | 89,40. be .[Mosko-Brest 30% 3 | — 191 61,80 de 6200 G Dessauer Credit . 18 131,83. G 1370 @ Schweiz. Plätze 100 Fres. 10 L. 4 — 86,40. bz 
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schlesischer und böhmischer 12!- 126 Mark, pommerscher, uckermärk. 
id mecklonburger 112—119 M. ab Bahn bez., April-Mai 97½ bis 
97705 M. bez., Mai-Juni 99½ 99 ¾ M. bez., Juni-Juli 101½—102 bis 
101¾ M. bez., Juli-August 102½ —102½ —102¾ M. bez, — Erbsen, 
Kochmwaare, 143 bis 200 Mark per 1000 Kilo, Futter waare 118—127 
Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl 
Ar. 00: 22,75—21,50 Mark, Nr. O: 21,00 bis 19,50 M., Roggenraebl 
Sr, 0: 18,75 bis 17,75 M., Nr. O und 1: 17,00—16,00 M., März 17 bis 
17,05—17 M. bez., März-April 17—17,05—17 M. bez., April-Mai 17 bis 
17,05—17 Mark bez., Mai-Juni 17,15—17,20—17,15 Mark bez., Juni. Juli 
17,30—17,35—17,15 Mark bez., Juli-August 17,45 —17,50—17,45 M. bez. 
— Rüböl loco ohne Fass 43,3 M. bez., April-Mai 44,5 M. bez., Mal- Juni 
44,8 M. bez., Sept.-October 45,5 M. bez. 

Spiritus loco ohne Fass 38,3 Mark bez., März und März-April 38,0 
Mark bez., April-Mai 38,3—38,4 Mark bez., Mai-Juni 38,5 bis 38,6 M. 
u. Fee 39,4 M. bez., Juli-August 40,1 M. bez., August-September 

„7 M. bez. 

Kartoffelmehl März 16.50 Mark, März-April 16,40 Mark, April-Mai 
16,30 M., Mai-Juni 16,50 M. 

Kartoffelstärke, trockene, März 16,50 Mark, März-April 16,40 Mark, 
April-Mai 16,30 Mark, Mai-Juni 16,50 Mark. 

Hamburg, 17. März. [BörsenberichtvonFerdinandSeli 8- 
mann.] Spiritus: per März-Apıil 24½ Br., 241/, Gd., April-Mai 24½ 
Br., 242); Gd., Mai-Juni 24% Br., 24½ Gd, Jani-Juli 35 Br., 24% Gd. 
Juli-August 257% Br., 25½ Gd., August-September 26½ Br., 26¼ Gd., 
Sept.-October 27 Br., 27%, Gd. — Tendenz: Sehr still. 

W. T. B. Havre, 17. März, Vorm. 8 Uhr 30 Min. Kaffee. New- 
York schliesst mit 5 Points Hausse. Rio 8000 B., Santos 6000 B. Re- 
cettes für gestern. 

W. T. B. Havre, 17. März, Vorm. 10 Uhr 30 Min. Kaffee Good 
average Santos pr. März 80, 00, pr. April 80, 00, pr. Mai 80, 00, 
pr. Juni 80, 00, pr. Juli 80, 00, pr. August 80, 25, pr. September 
80, 50. — Ruhig. 


Breslau, 18. März, 9% Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei mässi- 
gem Angebot Preise unverändert, 

Weizen feine Qualitäten gut verkäuflich, per 100 Kilogramm weisser 
15,40—15,60—16,09 Mk., gelber 15,20—15,5U—15,80 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen bei mässigem Angebot unveräodert, per 100 Kgr. 12,20 
bis 12,50—12 80 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste schwach gefragt, per 100 Kilogramm 9,8°2—11,40 Mark, 
weisse 14,00--15,00—15,50 Mark. 

Hafer unverändert per 100 Kgr. 9,30—10,00—10,90 Mark. 

Mais unverändert, per 100 Kilogr. 10,70—11,— 11,20 Mark. 

Erbsen schwach behauptet, per 100 Kilogr. 14,90—13,00 — 16,00 M. 
Vetoria 15,00-—16,00—17,00 Mark, 

Bohnen schwach gefragt, per 100 Kgr. 1400 —k. M000 _1:5'pl 

Lupinen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. gelbe 9,50 — 10,00 
bis 10 50 K., blaue 8,70—9,00--9,40 Mark. 7 

Wicken mehr angeboten, per 100 Kgr. 10,50 —11,50—12,00 M. 

Oelsaaten schwacher Umsatz. 


Winterrübsen . 18 50 19 40 19 60 
gommerrübsen . 18 — 19 40 20 50 
Leindotter 5 10150 18 50 20 


Rapskuchen preishaltend, per 50 Kilogramm 5,80—6, 00 M., fremde 
5,40 bis 5,80 Mark. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Klgr. 8,20--8,40 M., fremdo 
7,00 bis 7,50 Mark. 

Kleesamen ohne Aenderung, rother unverändert, per 50 Kilogr. 
33—38—42—45 M., weisser ruhig 35 45—50—60 M. 

Schwedischer Klee unverändert, per 50 Kgr. 34—42—50 M. 

Tannenklee schwacher Umsatz, per 50 Kilogr. 42—47—52 Mark. 

Timothee ruhig, per 50 K'yr. 23—26—29. Mark, 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Klgr. Weizen fein 22,75—23,75 
Mark, Roggen-Hausbacken 19,5 20,50 Mk., Roggen-Futtermehl 9,25 
bis 9,75 Mark, Weizenkleie. 7,75—8.,25 Mark, 


Heu per 50 Kilogr. 3 00 3,30 M. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 30 00 3200 Mark. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


März 17., 18. Nachm. 2 U, | Abends 9 U | Morgens 7 
Laftwärme (G.) 7 — 4:9 — 6˙ 
Luftdruck bei 0° (mm) 743,5 744 3 745,7 
B kr Ot). 81 81 95 

tsättigung > 4 
C DN- 0. 2. NO. 1. W. 1 
Wetter Schnee. bedeckt. bedeckt. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) ...... 3,0 

Vormittag anhaltend Schnee. 
Breslau. Wasserstand. 


17. März. O.-P. 4 m 96 m. M.-P. 3 m 98 om. 1 — m 74 em, 
18. März, O.-P. 4 m 97 em. ach ae 92 em. U,-P.— m 40 em. 
isstand, 


Zwangs⸗Verſteigerung 
einer Gemälde Sammlung. 


Laut Beſchluß des hieſ. Königl. Landgerichts verſteigere ich am Mitt⸗ 
woch, den 23. März, Vormittags von 11 Uhr an, Tauenzienplatz 15 
(neben der Trebnitzer Bierhalle) im Saale 7 1 

53 St. theils gute, werthvolle Original⸗Gemälde von Rieger, 

Tina Blau, Milesi, Mong6, Eichner (Bauernkrieg), Ranzoni, 

Schindler, Hans Becker, Bensa etc., ſowie mehrere Skizzen 
an den Meiſtbietenden, gegen ſofortige Baarzahlung. 

Die freie Beſichtigung der Gemälde findet an Ort und Stelle am 
Sonnabend und Sonntag, den 19. und 20. März, ſtatt. 


G. Hausfelder, Königl. Auctions⸗Commiſſar. 


